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NMD
MARKTPLATZ

/V« towm;ort '

SICHERER

SENIORENSPORT

Seniorensport ist bio-

logische Altersvorsorge.
Mehr als die Hälfte der

45- bis 74-Jährigen be-

tätigt sich mindestens
einmal in der Woche

*

sportlich. Knapp ein Drittel jedoch gehört zu den völ-

lig Inaktiven. Ab 45 Jahren werden 30 Minuten kör-

perliche Aktivität pro Tag empfohlen. Sport leistet auch

einen wichtigen Beitrag zum seelischen Wohlergehen
der älter werdenden Bevölkerung, weil die Handlungs-

fähigkeit im Alter erhalten und somit die Lebensqua-
lität erhöht wird.

Vermehrte Bewegung kann aber auch Unfälle

verursachen. Das Bundesamt für Sport Magglingen

(BASPO), die Schweizerische Beratungsstelle für Unfall-

Verhütung (bfu) und Swiss Olympic haben deshalb die

Dokumentation «Sicherheit und Unfallprävention im

Seniorensport» geschaffen. Sie hilft den aktiven

Leiterinnen und Leitern, das Älterwerden zu verstehen,
die spezifischen Risiken im Seniorensport zu erkennen

und die Unfälle in der Praxis zu verhüten. Das

Autorenteam vermittelt die Grundlagen für Planung und

Durchführungeines sicheren Seniorensportangebotes.
Kbsfen/os zu bez/'eben be/: bfu, 500/ Sern, 7e/efon

05/ 59022 22, /Wo/7 spo/F@bfu.cb - wi/vw.bfu.cb

ZUM AUFATMEN - FERIEN

MIT DER LUNGENLIGA
Sonne an der Riviera oder in Tu-

nesien, Thermalbad am Genfer-

see? Die Lungenliga Schweiz or-

ganisiert «Ferien zum Aufatmen»

und sorgt dafür, dass auch Men-
sehen mit mittleren bis schwe-

ren Atembeschwerden einmal

ohneAngstausspannen können.

An Asthma, chronischer Bron-

chitis oder Cystischer Fibrose

Erkrankte sollen auf den medizi-

nisch begleiteten Reisen die Luft-

Veränderung geniessen, eine

neue Umgebung und neue Men-
sehen kennen lernen. Auch ihre

Bezugspersonen sind

herzlich willkommen.

LUNGENLIGA SCHWEIZ

bef/ënprospekf 2002 erbö/f/ieb

beb fungen//ga Scbwe/iz, Frau

Barbara Wehr//) Südbabnbof-

sfrasse /4c, PosZfacb 49, 5000
Bern /Z Te/e/on 05/ 57820 5/,
/Wa/7 fe.M/ebr//@/ung.cb

Û

DAS «HEIMETLI» WIRD 75

Unzähligen Gästen ist das 1927 eingeweih-
te Blaukreuz-Ferienheim ein Stück Heimat

geworden. An herrlicher, ruhiger Lage mit
Blick auf die Churfirsten

lassen sich vom «Hei-

metli» im Toggenburg
aus kleine und grosse
Wanderungen unterneh-

men. Im Sommer lockt
das geheizte Schwimm-

bad, im Winter die Berg-

bahnen, Loipen und

Schlittelwege. «Wir sind

überzeugt, dass unser
Haus gerade in der heu-

tigen hektischen Zeit einen wichtigen Platz

als Ort der Erholung und Begegnung hat»,

schreibt der Stiftungsrat. Das Haus wird be-

wusst christlich und alkoholfrei geführt und

bietet eine freundliche, heimelige Atmo-
Sphäre mit gepflegter Küche. Zum runden Ge-

burtstag schenkt das Heimetli bei Buchung
einer Ferienwoche allen einen Gratistag.

/nformaf/bnen beim F/e/m/e/ferebepaar
Bruno und Theres ß/'ssegger, Pens/bn

F/e/mef// - ß/aues Kreuz, 9850 A/ess/au,

Te/. 07/ 994 78 87 Fax 07/ 994 75 90

INSERATE

Schule
für die zweite
Lebenshälfte

/n/ia/f: l/erfreter/nnen verseb/'ede-

ner mysf/seber Trad/F/onen ze/gen,
was d/'ese zur Gesfa/fung derzwe/'-

fer? febensba/fte zu /ebren babea,

w/'e s/'e /Wenseben dureb den /Vacb-

ai/tfag uad Abend des tebeas

Wissens- und Erfahrungs-Seminar
^5^'Fen.

Z/e/e: Wege uad Anregungen

27. - 31. Mai 2002 kennen /ernen, um d/'e zwe/Fe

in Wengen (Berner Oberland) febensba/ffe s/nnvo// zu gesfa/fen
und Freude dar/n zu baden, wenn
d/'e b/sber/jge/7 soz/a/en Fo//en

ffam/7/ar oder berufbebj wegfa//en
Bitte fordern Sie das detaillierte „der ^ ^agen.
Programm bei uns an!

D/e 5cbu/e

Lebensgesfa/fung

Bergstr. 3, 8712 Stäfa • Tel. 01 796 17 16 • info@atreis.ch • www.atreis.ch

F/aben S/'e Lusf auf e/'nen
«s/'cberen» Spaziergang?
MF dem Ono-F?o//afor von
efac baben S/'e e/'nen freuen
ßeg/e/Fer. D/'e /e/'cbfgäng/gen
Bremsen geben /bnen d/'e

gewünschte S/'cberbe/F.
E/'n pre/'swertes Qua//Fäfs-
produ/cf aus Schweden.
Vom g/e/'cben F/ersfe//er:
we/Fere F?o//aforen und
F?o//sfüb/e.

(dnfer/agen und F/änd/er//sfe
be/';

r"Pro/ned/fec
Promed/Tec Sàr/ /nferneb www.promed/Fec.cb
F?fe de A/eucbâfe/ 4b/'s/CF; 7 032 FfomaneFsur-Lausanne
Té/. 027 737 54 72, Fax 027 737 54 78

PRAXIS FÜR ZAHNPROTHETIK
Eduard Lehmann
Franklinstrasse 35
8050 Zürich
Telefon Ol 312 51 48

Mitglied ICCMO 5 Minuten vom Bahnhof

• Beratung
• Total- und Teilprothesen
• Reparaturen und Ergänzungen
• Unterfütterung
• Dentalhygiene
• IST-Schnarchschiene nach Prof. Hinz
• Hausbesuche
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